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Alles Gute
Kapfenberg
Mit einem hervorragenden Budget von 77,7 Millionen Euro kann
unsere Stadt optimistisch in das neue Jahr blicken.

www.kapfenberg.gv.at
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Liebe Kapfenbergerinnen 
und Kapfenberger!
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. Ich hoffe, Sie hatten
einen guten Rutsch in das neue Jahr, welches für die Stadt
Kapfenberg und damit auch für die Bürgerinnen und Bürger
ein eminent wichtiges werden wird.
Schon in den letzten beiden Jahren waren der Arbeitsmarkt
und die Investitionstätigkeiten für die Stadt von besonderer
Bedeutung. Die Beschäftigungszahlen sind enorm gestiegen,
neue kleine und mittlere Unternehmen haben sich in der
Stadt angesiedelt. Das bedeutet für unsere Menschen
Arbeit und Chance. 2017 aber wird es zu großen weiteren
Investitionen, speziell im Bereich der FirmaBöhler Edelstahl,
kommen. Gleichzeitig wird bei der Firma Pankl der Betrieb
in der neuen großen Werkshalle für die Getriebefertigung von Motorrädern aufgenommen. 
Was von ebenso großer Bedeutung ist, sind die Entwicklungen im Bereich Bildung und
Ausbildung. So ist es der HTL gelungen, die Fachrichtung Luftfahrttechnik nach Kapfenberg
zu holen und in einen der Fachbereiche zu integrieren. Da wir alle wissen, dass die
Luftfahrtindustrie boomt, ist das eine interessante Ergänzung und wird den Schülerinnen
und Schülern damit ein tolles Angebot gemacht. Gleichzeitig hat die Fachhochschuleerreicht,
dass unter Federführung der FH Joanneum Geschäftsführung und des zuständigen Studien-
gangsleiters, im Bereich der Digitalisierung mit einem Smart-Lab (tollst eingerichtetes Labor
mit 3D-Drucker und modernstem Equipment) Industrie 4.0 Einzug halten wird. 
Wir haben auch in dieser Entwicklung die Nase vorne dabei.
Liebe Kapfenbergerinnen und Kapfenberger, all diese Maßnahmen sind kein Mittel zum
Selbstzweck sondern festigen den Standort Kapfenberg als wichtigen High-Tech-Standort in
Europa. Gleichzeitig ist damit für unsere Jugend, für unsere Kinder und Enkelkinder, eine her-
vorragende Zukunftsperspektive gegeben. Wenn man die vorhergehend erwähnten Investitionen
bei Böhler und Pankl auch unter diesem Gesichtspunkt betrachtet, dann ergibt sich natürlich
auch für den Bereich des Facharbeiters eine völlig neue Perspektive. Dieser Berufsstand
gewinnt immer mehr an Image.
Eine Stadt besteht aber nicht nur aus Wirtschaft und Bildung sondern sie muss auch ein
wenig Zeit haben für Festivitäten und Feiern. Ich darf Sie deshalb sehr herzlich zu unseren
Bällen, die im Hotel Böhlerstern stattfinden, einladen. In einem wunderschönen Ambiente
ein wenig abzuschalten und das Tanzbein zu schwingen, macht das Leben liebenswerter.
Damit der Faschingnicht zu kurz kommt, wird es aber auch wieder am Faschingsdienstag am
Hauptplatz ein Remmidemmi für Groß und Klein geben. Dazu lade ich Sie recht herzlich ein,
bereits in den vergangenen Jahren hat sich der Faschingsdienstag in sehr toller Form am Ko-
loman-Wallisch-Platz präsentiert.
Ich darf Ihnen liebe Kapfenbergerinnen und Kapfenberger für das kommende Jahr Glück,
Freude und vor allem Gesundheit wünschen.

Ihr Bürgermeister Manfred Wegscheider
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G E M E I N D E R A T

Sowohl im Ordentlichen Haus-
halt (69,6 Millionen Euro) wie
auch im Außerordentlichen
Haushalt (8,1 Millionen Euro)
sind sämtliche Ausgaben
durch Einnahmen in selber
Höhe gedeckt. Kapfenberg ist
weiters in der Lage Rücklagen
zu bilden und erfüllt zudem
die strengen Maastrich Krite-
rien. Mit dem Gemeindebud-
get können im nächsten Jahr
wiederum viele kommunale
Leistungen für die Kapfenber-
ger Bevölkerung erfüllt wer-
den. Vor allem bei der Schaf-
fung von weiteren Arbeits-
plätzen, im Wohnbau, bei so-
zialen Diensten und Sicherheit,
bei Kinderbetreuung und Aus-
bildung sowie in den Berei-
chen Freizeit, Sport und Kultur
hat die Stadt viel vor. Bürger-
meister Manfred Wegscheider
und Finanzreferentin Jenny
Baierl zeigten sich erfreut über
die äußerst positiven Zukunfts-
aussichten und sehen Kap-
fenberg als starken Motor für

die Obersteiermark. Im Rah-
men des Gemeindebudgets
für 2017 wurden auch eine
große Anzahl an Subventionen
und Zuwendungen an Kap-
fenberger Vereine und Insti-
tutionen beschlossen. Darun-
ter das Rote Kreuz (270.100,–),
Ritterfest (39.000.,–), Jugend-
zentrum Bunte Fabrik
(115.000,–), ISGS Soziale Diens-
te (245.000,–), Kapfenberger
Sportvereinigung (800.000,–),
KSV 1919 (200.000,–), Gesell-
schaft der Musikfreunde

Mit den Stimmen der SPÖ beschloss der Kapfenberger Gemeinderat in seiner Sitzung vom 
15. Dezember 2016 das insgesamt 77,7 Millionen Euro umfassende Gemeindebudget für 2017. 

Kapfenberg wirtschaftet vorbildlich

Der Bürgermeister verwahrte sich der Gemeinderatssitzung gegen das Schlechtreden von Kapfenberg und verwies auf ein eindrucksvolles
und ausgeglichenes 77,7 Millionen Euro Budget für 2017.

(43.000,–), Kulturwerkstatt Po-
dium (21.000,–), Sanierung
Pfarrsaal Schirmitzbühel
(20.500,–), Flutlicht SV Austria
Kapfenberg (25.000,–) u.v.a.
Ebenso im Budget enthalten
ist der aktuelle Dienstposten-
plan für die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Stadtge-
meinde. 347 Gemeindebe-
dienstete (davon 145 in Teil-
beschäftigung) beispielsweise
in der Stadtverwaltung, in den
Kindergärten, bei der Stadt-
polizei, in den Schulen, im

Städtischen Dienstleistungs-
zentrum, der Stadtgärtnerei,
im Sportzentrum, der Musik-
schule, Friedhof und im Bür-
gerbüro sorgen dafür, dass
das öffentliche Leben in un-
serer Stadt reibungslos funk-
tioniert. Um auch in der Zu-
kunft für Kapfenberg verant-
wortungsvoll zu handeln ha-
ben Stadtverwaltung und Ge-
meinderat mit dem ebenfalls
ausgeglichenen „Mittelfristi-
gen Finanzplan 2017-2021“ be-
reits vorgesorgt.

Der Gemeinderat beschloss im Beisein vieler Zuhörer mit den Stimmen der SPÖ ein leistungsstarkes
Budget.
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G E M E I N D E

20 Jahre Service am Bürger
Schon seit 1996 bemüht sich das Bürgerbüro der Stadtgemeinde mit Fachwissen und Freundlichkeit um
die Anliegen der Kapfenberger Bevölkerung.

Vom Neugeborenen bis zum
Senior – als zentrale Anlauf-
stelle haben die Mitarbeite-
rinnen eine Vielzahl von Auf-
gaben zu erledigen. Rund
40.000 Kundenkontakte im
Jahr verzeichnet die Service-
stelle unserer Stadt. Dadurch,
dass alle Mitarbeiterinnen des
Bürgerbüros die Anliegen der
Bürgerinnen und Bürger be-
arbeiten können, gibt es nur
geringe Wartezeiten. Gear-
beitet wird im Front-Office,
dh. es werden alle Angele-
genheiten sofort und meist
auch abschließend erledigt.
Sollte dies einmal nicht mög-
lich sein, wird direkt an die

zuständige Stelle im Land,
Bund oder zu sozialen Ein-
richtungen weitervermittelt.
•  Allgemeine Auskünfte über
die Stadtverwaltung 

•  Mindestsicherung und So-
zialhilfeangelegenheiten 

•  Aufnahme von Pensions-,
Pflegegeld-, und Behinder-
tenanträgen sowie Anträ-
gen um Aufnahme in Pfle-
geheime und Anträgen nach
dem Heeresgebührengesetz 

•  Meldeangelegenheiten
•  Staatsbürgerschaftsangel-
egenheiten 

•  Standesamtsangelegenh-
eiten einschließlich Trauun-
gen 

Über 40.000 Bürgern im Jahr wird im Bürgerbüro weitergeholfen.

•  Kindergartenangelegen-
heiten 

•  Betagten- und Ehejubilar -
ehrungen 

•  Neugeborenenaktion
•  Gesundheitsangelegenheit-
en 

•  Seniorenangelegenheiten 
•  Integrationsangelegenheit-
en 

•  Familienangelegenheiten 
•  Wahlen, 
Volksabstimmungen, 
Volksbegehren

Echt winterlich!
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des städtischen Dienstleistungszentrums Kapfenberg sind bei Schneefall im Dauerein-
satz. Mit 15 Fahrzeugen wird rund um die Uhr dafür gesorgt, dass Kapfenbergs Straßen schneefrei bleiben.

Bürgerbüro Kapfenberg, Schinitzgasse 2
Montag bis Mittwoch von 7.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 7.30 bis 18.00 Uhr
Freitag von 7.30 bis 14.00 Uhr
Telefon: 03862/22501-1444
www.kapfenberg.at/Buergerservice/Buergerbuero
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W I R T S C H A F T

High-Tech in allen Bereichen
Das Jahr 2017 soll ganz im Zeichen der Investitionen stehen. Insgesamt sollen in unserer Stadt 400 Millio-
nen Euro in Unternehmen investiert werden.

Mit 14.000 Arbeitsplätzen und
600 Millionen Euro Kaufkraft
darf man Kapfenberg durch-
aus als den Motor der Ober-
steiermark bezeichnen. Beste
Rahmenbedingungen in Kap-
fenberg, ermöglichen Unter-
nehmen problemlose Abwick-
lungen von Ansiedelungen
und Investitionen.
Attraktiver Standort
Unsere Stadt gilt nicht nur
aufgrund ihrer historischen
Prägung als „Böhler-Stadt“
weltweit, nach wie vor, als ei-
ner der interessantesten
Standorte der Metallindustrie.
HTBLA, Fachhochschule und
die Montanuniversität bilden
die Experten von morgen aus,

welche in den hochmodernen
Betrieben unserer Region ge-
fragt sind. Diese Arbeitskräfte
erhalten, ohne jeden Zweifel,
die beste Ausbildung die es
im metallurgischen Bereich
gibt. 
Spezialisten gefragt
Um der steigenden Nachfrage
hochspezialisierter Arbeits-
kräfte am Markt nachzukom-
men, ist für 2017 die Einfüh-
rung eines Luftfahrtschwer-
punktes an der HTBLA Kap-
fenberg geplant. Zahlreiche
Unternehmen unserer Stadt
haben sich auf Luftfahrttech-
nik spezialisiert und suchen
nach Fachkräften in diesem
Sektor. Ein weiterer Meilen-

??????

Stadtgemeinde Kapfenberg, Standortmanagement
Ing. Wolfgang Wiesenhofer
Koloman-Wallisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg
Telefon: 03862/22501-2040
standortmanagement@kapfenberg.gv.at
www.kapfenberg.gv.at

stein wird die Errichtung eines
Industrie 4.0 Labors an der
FH Joanneum sein – das erste
seiner Art in der Steiermark.
Diese Investition ist eine In-
vestition in die Zukunft, um
auch auf Sicht konkurrenzfä-
hig zu bleiben.
Der neue Film über Kapfen-
bergs Wirtschaft auf 
www.kapfenberg.gv.at/Film-
archiv

Innerhalb weniger Monate entstanden die neuen Hallen der BBG und von Pankl Racing Systems.

Pizza,Pasta & Co.
Das Ristorante Venezia verwöhnt seine
Gäste bald seit einem Jahr mit bester italie-
nischer Küche. Neben den Speisen auf der
Karte gibt es immer wieder saisonale
Gerichte, bei denen man die aktuelle Jah-
reszeit quasi schmecken kann.
Ab sofort: 
Mittagsmenü 11.00 bis 15.00 Uhr; 
Ab 15.00 Uhr jeden Tag ein anderes Gericht
im Angebot (Mittwoch Ruhetag)
Telefon: 03862/21386
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E N T W I C K L U N G

Aus Alt mach Neu 
Die Neuerstellung der für die Stadt so wichtigen Raumordnungsinstrumente Stadtentwicklungskonzept
(Örtliches Entwicklungskonzept) und Flächenwidmungsplan beginnt jetzt.

Mit 1. Jänner 2015 ist die Ge-
meindestrukturreform des
Landes Steiermark in Kraft
getreten und rief damit neben
den zahlreichen Gebietsän-
derungen hinsichtlich der von
der Fusion erfassten Gemein-
den auch geänderte Rahmen-
bedingungen für die Örtliche
Raumplanung hervor. Auf-
grund des Vorliegens von we-
sentlich geänderten Planungs-
voraussetzungen für die neu
geschaffenen Gemeinden ha-
ben Fusionsgemeinden ab
dem Wirksamwerden der Ge-
bietsänderung neue Örtliche
Entwicklungskonzepte und
Flächenwidmungspläne in-
nerhalb von 5 Jahren zu er-
stellen.
Gemäß § 42a des Steiermär-
kischen Raumordnungsgeset-
zes 2010 i.d.g.F. fordert der
Bürgermeister aus Anlass der

Neuerstellung des Stadtent-
wicklungskonzeptes und des
Flächenwidmungsplanes Nr.
1.00 der Stadtgemeinde Kap-
fenberg öffentlich auf, Anre-
gungen auf Änderung der
wiederverlautbarten Örtlichen
Entwicklungskonzepte, der

Studierende aus aller Welt lernen in Kapfenberg.

Für den Sportnach-
wuchs
Schon im Dezember feierte man die Dachgleiche beim
neuen modernen Sportlerwohnheim neben dem Franz-
Fekete-Stadion. Es werden 30 Zimmer mit 68 Betten auf
2.400m²Nutzfläche entstehen. In den neu gebauten
Wohnungen werden Schüler der Teamsportakademie
Kapfenberg und Spieler der KSV 1919 einziehen.

Flächenwidmungspläne, der
Bebauungspläne und der Be-
bauungsrichtlinien der ehe-
maligen Stadtgemeinde Kap-
fenberg und der ehemaligen
Gemeinde Parschlug einzu-
bringen.
Wer hat noch ein unbebautes
Grundstück in Kapfenberg,
wer möchte dieses umwid-
men oder zum Verkauf an-
bieten, wer benötigt in Zu-
kunft eine Wohnung oder
plant Bauwerke wie Wohn-
häuser oder Hallen und will
diese in den nächsten Jahren
errichten? 
Die Abfrage des Bürgermei-
sters stellt den ersten Schritt
zur Neuerstellung jener Ver-
ordnungen der Gemeinde dar,
die bereits die derzeitigen
Nutzungsmöglichkeiten als
auch künftige von Grundstü -
cken innerhalb des Gemein-
degebietes regeln. Nutzen Sie
als Bürger und Grundstücks-
eigentümer die Möglichkeit,
Ihre Bau- und Umwidmungs-
wünsche direkt in der Abtei-
lung Baudirektion einzurei-
chen, bevor mit der Neuer-

stellung im Frühjahr 2017 be-
gonnen wird. Die Ausarbei-
tung des Stadtentwicklungs-
konzeptes mit dem Entwick-
lungsplan (wird Städtisches
Leitbild oder auch Örtliches
Entwicklungskonzept ge-
nannt) wird ca. 1 Jahr in An-
spruch nehmen. Der nachfol-
gend auszuarbeitende neue
Flächenwidmungsplan wird
voraussichtlich im Sommer
2019 Gültigkeit erlangen.

Jedes Gemeindemitglied so-
wie jede physische und juri-
stische Person, die ein berech-
tigtes Interesse glaubhaft ma-
chen kann, hat die Möglich-
keit, Bauvorhaben und son-
stige Planungsanregungen in
der Zeit vom 30. Jänner 2017
bis 31. März 2017 der Stadtge-
meinde Kapfenberg, Abteilung
Baudirektion, Schinitzgasse 2,
Zimmer Nr. 1/1.Stock, während
der Öffnungszeiten oder per
Email an baudirektion@kap-
fenberg.gv.at schriftlich be-
kanntzugeben. Verwenden Sie
bitte die Beilage bzw. siehe
auch www.kapfenberg.at. 
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J A H R E S W E C H S E L

MVG auf sicherer Fahrt
Die Mürztaler Verkehrsges.m.b.H. schrieb im Jahr 2016 schwarze Zahlen und ist auch für das Jahr 2017
bestens gerüstet.

Doch nicht nur finanziell steht
man gut da, auch das Angebot
kann sich wahrlich sehen las-
sen. So bietet die MVG als ein-
ziger Reiseveranstalter Öster-
reichs, ein komplettes Service,
inklusive Abholung an der
Haustüre, an. „Auf diese Pau-
schalreisen, vorwiegend Kreuz-
fahrten, werden wir verstärkt
setzen. Dadurch sind wir be-
reits jetzt wieder als Reise-

veranstalter akzeptiert.“, er-
klärt MVG-Geschäftsführer
Gerhard Deutsch. Auch Kap-
fenbergs Bürgermeister und
MVG-Aufsichtsratsvorsitzen-
der Manfred Wegscheider
stimmt das äußerst positiv:
„Hier wird beste Leistung zu
günstigsten Preisen geboten!“
Die letzte Investition im ver-
gangenen Jahr, in der Höhe
von 700.000 Euro, bildeten

Zuletzt wurden 3 neue Busse übergeben.

Prosit Neujahr
Bei eisigen Temperaturen und zu den Klängen von „Sim-
ply Gentle“ begrüßten zahlreiche Kapfenbergerinnen und
Kapfenberger am Hauptplatz wiederum das neue Jahr. 

Toller Kapfenberger Advent
Der Kapfenberger Weihnachtsmarkt verzauberte an 15 Abenden über 25.000 Besucherinnen und Besucher. Schmankerl,
Punsch und vor allem tolle musikalische Darbietungen machten die Adventzeit und auch die Silvesternacht wieder einmal
unvergesslich.

ein Linien-, ein Stadtlinien-
und ein Ausflugsbus. Insge-
samt hat man in den vergan-
genen drei Jahren 30 Busse
angekauft und somit einen
großen Teil der Flotte den al-

lerneuesten Standards ange-
passt. In diesem Jahr ist die
Anschaffung von sechs bis
sieben Bussen und somit eine
weitere Modernisierung der
Busflotte geplant.
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U N T E R N E H M E N

Asien in der Altstadt
In der Grazerstraße 6 eröffnete kürzlich der Thai-
Spezialitäten Laden „Ton Khao Thai Shop“. 

Bei Kanlida Schoberer sind Le-
bensmittel und Produkte aus
Asien erhältlich. Ebenso gibt
es thailändisches Essen zum

Mitnehmen (Essensbox um 
€ 5,–). Der Thai Shop hat Mon-
tag bis Samstag von 9.00 bis
19.00 Uhr geöffnet. 

????

Neueröffnung Eurasia
Judith und Erdogan Dincer haben den Lebensmittelladen
„Eurasia“ in der Schinitzgasse 5 neu übernommen. Familie
Dincer führt hauptsächlich türkische und internationale
Produkte sowie Gemüse, Obst und frisches Fleisch. „Eura-
sia“ hat Dienstag bis Sonntag von 10:00 Uhr bis 21:00 Uhr
geöffnet. Eurasia: 0699/183 444 34

Neue Geschäfte im ece
Der Geschenkeshop Pyramide verwöhnt Sie mit außergewöhnlichen Produkten und Geschenksideen. (Hanfprodukte, Esote-
rikartikel, Räucherstäbchen und eine große Auswahl an Geschenksartikel)
Entdecken Sie die neuesten Herrenmodetrends und freuen Sie sich auf eine exklusive Auswahl internationaler Labels bei
Montesito im 1. Obergeschoss!

NKD in Großformat
Der Textileinzelhändler NKD ist übersiedelt und bietet sein
vielfältiges Sortiment jetzt in der Wiener Straße 45 (ehem.
Bank Austria gegenüber ece) an. Das Team rund um Filialleite-
rin Liliana Birte wurde von Bürgermeister Manfred Wegschei-
der zur neuen Filiale beglückwünscht. Mit 400 m² ist es eine
der größten NKD-Geschäftsflächen Österreichs.
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A K T I V

Ein Jahr im Kindergemeinderat
Der Kapfenberger Kindergemeinderat lud zur Abschlusssitzung des Jahres 2016 ein.

Dabei präsentierte man vor
Verwandten und Vertretern
aus Politik und Verwaltung,
die umgesetzten Projekte der
vergangenen „Amtsperiode“.
Die 28 Kindergemeinderätin-
nen und Kindergemeinderäte
durften über das Kalenderjahr
verteilt mehrere ihrer Ideen
verwirklichen. Neben der Ar-
beit stand auch Vergnügen
am Programm: Bei Ausflügen
erlebten die Schülerinnen und
Schüler, beispielsweise bei ei-
ner Schifffahrt auf der Mur,
aufregende Tage. Drei Kinder,
die für den Kindergemeinderat
zu alt wurden, aber dennoch
gerne weiter ihre Ideen ein-

bringen möchten, wurden in
den Stadtjugendrat aufge-

Die Kinder haben viel Spaß in ihrer „politischen“ Tätigkeit.

nommen. Für das Jahr 2017
wurde der neue Kinderge-

meinderat bereits gewählt
und demnächst „angelobt“.

Erfolgswissen
Die Kapfenbergerin Edith Karl packte
ihre Erfahrungen von mehr als 30 Jah-
ren als Coach, Trainerin und Unterneh-
merlotsin in kurze Höreinheiten. Mit
diesem Hörerlebnis „Erfolgswissen für Mensch und Wirt-
schaft“ gibt es auch ein aufwändig gestaltetes Buch.
www.erfolgswissen.net

25 Jahre Café Eurotreff
Mit vielen Freunden und Gästen wurde noch vor Weih-
nachten 25 Jahre Café Eurotreff im Euromarkt Apfelmoar
gefeiert. Bürgermeister Manfred Wegscheider gratulierte
Inhaberin Dagmar Zirngast namens der Stadt zu diesem
besonderen Jubiläum.

Christbäume für
Familien
Bürgermeister Manfred Wegscheider durfte im Dezember
als vorgezogenes Weihnachtsgeschenk zehn Kapfenber-
ger Familien einen Christbaum vom Mareiner Holzmarkt
übergeben. Den Christbaumschmuck gab’s obendrein von
Versicherungsmakler Mathias Jentner. 

HiWay TV sehen Sie täglich
am Info TV-Sendeplatz der
Stadtwerke Kapfenberg um

8.00, 12.00, 16.00, 20.00 und 22.10 Uhr und in HD-Qualität
am Info TV HD-Sendeplatz um 7.00, 13.00, 18.00, 20.15 und
22.00 Uhr. Auf www.kapfenberg.gv.at finden Sie unser
Lokalfernsehen unter dem Link „KapfenbergWebTV“.
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S I C H E R H E I T

Schutz ist wichtig
Ziel des Zivilschutzverbandes Steiermark ist es, Menschen auf die Gefahren des Alltags, aber auch auf grö-
ßere Schadensereignisse vorzubereiten.

Besonders wichtig dabei ist
es, die Menschen dabei zu un-
terstützen, die Gefahrenmo-
mente rechtzeitig zu erkennen
und dadurch Unfälle zu ver-
hindern, sowie durch richtiges
Verhalten im Schadensfall die
negativen Auswirkungen so
gering wie möglich zu halten.
Durch Beratung, Information

und Schulungen auf allen me-
dialen Ebenen erledigt man
dies kundennah, individuell,
unbürokratisch und vor allem
kostenlos. Der ÖZSV stattet
Sie mit dem entsprechenden
Selbstschutzwissen aus, damit
Sie im Ernstfall einer solchen
Situation richtig reagieren und
nicht in Panik verfallen.

Der ÖZSV leistet wichtige Arbeit –auch in Kapfenberg.

www.zivilschutz.steiermark.at

100% Einsatz
Die Kameraden der FF Kapfenberg-Diemlach blickten bei
der Wehrversammlung stolz auf das abgelaufene
Berichtsjahr 2016 zurück. Die Frauen und Männer der FF
Kapfenberg-Diemlach wurden zu 183 Einsätzen gerufen
wobei 158 Menschen und neun Tiere gerettet werden
konnten. Um den Dienstbetrieb aufrecht zu erhalten wur-
den 26.000 ehrenamtliche Stunden aufgewandt. Mit 65
(davon 15 Jugendliche) Mitgliedern wurde ein neuer
Höchststand erreicht. Im Anschluss an die Wehrversamm-
lung fand die Wahlversammlung statt. Dabei wurden HBI
Andreas Spreitz sowie OBI Jörg Stajan als Kommandant
und Stellvertreter wiedergewählt.
Homepage: www.feuerwehr-diemlach.at

Übung für den Ernstfall
Eine verletzte Person
am Dach einer Produk-
tionshalle, ein Verkehrs-
unfall, ein verunglück-
ter Radfahrer und ein
Brand. Das war das Sze-
nario der Krisenstabs -
übung auf dem Werks-
gelände der Böhler
Edelstahl GmbH & Co
KG in Kapfenberg. Ins-
gesamt waren mehr als 70 Feuerwehrleute, 30 Rotkreuzmitar-
beiter und zehn Werksicherheitsmitarbeiter im Einsatz, um
bei der Böhler Schmiedetechnik GmbH & Co KG, den Ernstfall
zu proben. Im Rahmen der jährlichen Krisenstabsübung wur-
den vier Szenarien nachgestellt. Die Abläufe wurden laut den
Verantwortlichen gut umgesetzt und die Situationen schnell
unter Kontrolle gebracht.
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Säle buchen leicht
gemacht
Um die Reservierung von vielen Veranstaltungsräumlich-
keiten und Turnsälen in Zukunft zu erleichtern, hat sich
die Stadtgemeinde Kapfenberg entschlossen, diese über
Internet möglich zu machen.
Die Reservierung ist grundsätzlich nur mehr über die
Homepage der Stadtgemeinde Kapfenberg www.kapfen-
berg.gv.at oder auf venuzle.at möglich, wobei hier beim
Veranstaltungsort einfach Kapfenberg einzugeben ist.
Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an Fr. Mali, 
Tel. Nr. 03862 / 22 501 – 1604 oder schriftlich an 
manuela.mali@kapfenberg.gv.at.

Bücherwürmer
Im Dezember war die 1.Klasse der NMS Stadt in der Biblio-
thek zu Besuch. Um den Kindern das Lesen näher zu brin-
gen wurde in diesem Workshop vorgelesen und Buch-Bin-
go gespielt.
Kinder, Jugendliche und Studenten bezahlen nur eine ein-
malige Einschreibgebühr von €2,00. Die Ausleihe von
Büchern, Hörbüchern und Zeitschriften ist kostenlos.

Sommerhort 2017 
Die Stadtgemeinde Kapfenberg führt während der gesetzlichen Sommerferien eine Betreuung für Schü-
ler an der Dr. Jonas Volksschule durch. 

Betreut werden die Kinder täg-
lich von bestens ausgebilde-
tem Personal. Spiel, Spaß und
jede Menge Aktivität stehen
auf dem Ferienplan. 
Vom 10. Juli bis einschließlich
8. September 2017 findet die
Ferienbetreuung statt. Um die
Betreuung der Sommerferien
noch flexibler und vor allem
noch elternfreundlicher ge-
stalten zu können, bietet die
Stadtgemeinde auch im Som-
merhort 2017 die wochenweise
Einschreibung an. 
Es gibt weiters die Auswahl
zwischen einer Ganztagsgrup-
pe mit Mittagsverpflegung
(Montag bis Freitag durchge-
hend von 7.00 bis 16.00 Uhr –
Kosten pro Kalenderwoche: €
32,–) oder zwischen einer Halb-
tagsgruppe ohne Mittagsver-
pflegung (Montag bis Freitag
von 7.00 bis 13.00 Uhr – Kosten

pro Kalenderwoche: 
€ 23,–). 
Sollten Sie Interesse an einer
Betreuung haben, ersuchen
wir Sie, sich rasch mit der Ab-
teilung Schule, Jugend und
Kultur in Verbindung zu setzen. 
Anmeldeschluss für den Som-
merhort ist der 1. März 2017!

Stadtgemeinde Kapfenberg
Abteilung Schule, Jugend und Kultur
Koloman-Wallisch-Platz 1, 
Tel.: 225 01-1601, Fax: 225 01-1690, 
e-mail: eveline.schagawetz@kapfenberg.gv.at 

Mit Spiel und Spaß werden die Kinder im Sommerhort betreut.
??????

Anschi
Bleistift

Anschi
Bleistift

Anschi
Bleistift

Anschi
Unterstreichen

Anschi
Bleistift

Anschi
Bleistift

Anschi
Bleistift

Anschi
Bleistift

Anschi
Bleistift

Anschi
Gelesen Andrea neu



12

G E S E L L S C H A F T

Das Familienwohn-
zimmer eröffnet
Es ist soweit! Pünktlich zum
Faschingsausklang öffnet das
Familienwohnzimmer am 27.
Februar 2017 ab 15.00 Uhr sei-
ne Türen! Alle Kinder, Eltern, Großeltern, Freunde und Neu-
gierige sind herzlich dazu eingeladen, unseren Treffpunkt
für Eltern mit Kleinkindern von 0 bis 3 Jahren zu entdek-
ken! Auf alle maskierten kleinen und großen Gäste wartet
eine Faschingsjause.
Weitere Infos findet ihr unter www.isgs.at/FuN, auf face-
book oder ruft an: 03862 / 21500
ISGS Drehscheibe, Grazer Straße 3, 8605 Kapfenberg

Neuer Wind im ISGS
Liebe Kapfenbergerinnen und Kapfenberger!
Ab Jänner 2017 ist das Team des ISGS Kapfenberg neu auf-
gestellt! Im Sekretariat begrüßt Sie ab sofort Susanne
Mandl (im Bild Mitte) und wird sich um Ihre Anliegen
bemühen! Die Leitung des ISGS haben seit Jahresbeginn
Elisabeth Zupanc-Dunst (im Bild rechts) und Elisabeth
Schöttner (im Bild links) übernommen. Gemeinsam sind
sie bestrebt, Ihnen in den Bereichen Soziales, Gesundheit
und Familie ein bestmögliches Angebot bereitzustellen!
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen und hoffen auf
eine gute Zusammenarbeit!

Digitales Lesen leicht gemacht
Das Tor in die digitale Bücherwelt wurde geöffnet! In Kooperation mit der Landesbibliothek Steiermark ist
digitales lesen jetzt auch über die Stadtbibliothek Kapfenberg möglich.

Auf Initiative von Ursula Lack-
ner, Landesrätin für Bildung
und Gesellschaft, werden in
Zukunft alle rund 200 öffent-
lichen Bibliotheken in den
steirischen Regionen die Mög-
lichkeit haben, ihren Lesern
das Tor auch in eine digitale
Bücherwelt zu öffnen.
DigiBib Steiermark: www.on-
leihe.at/digibib-stmk 
Das System ermöglicht das
Ausleihen von digitalen Me-
dien über das Internet, ganz
bequem, mit nur wenigen
Klicks von zu Hause aus, ohne
an die Öffnungszeiten der Bi-
bliotheken gebunden zu sein.
„Damit wollen wir die steiri-

schen Bibliotheken in ihrem
Angebot stärken und dabei
unterstützen, den Nutzer den
Zugang – ob mit E-Reader,
Smartphone oder anderen
Endgeräten – zu einer ganzen
Welt der Worte noch kürzer,
einfacher zu gestalten“, so
Landesrätin Ursula Lackner.
Alle Leser der Stadtbibliothek
Kapfenberg, die eine Jahres-
gebühr von € 20,– bezahlt ha-
ben, können jetzt damit nicht
nur Bücher, Hörbücher, Zeit-
schriften, Spiele und DVDs
ausleihen, sondern zusätzlich
auch digitale Medien. In der
DigiBib werden e-Books, e-Au-
dios, e-Papers und e-Videos

Stadtbibliothek im KUlturZentrum: (Mürzgasse 3)
Montag: 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.30 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 03862/22501-1611
Zweigstelle Parschlug: (Haritzmeierstraße 1)
Dienstag: 16.00 – 19.30 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 13.00 und 15.00 – 18.00 Uhr
Telefon: 03862/31396-16

ganz einfach online verliehen.
Rund um die Uhr können ca.
26.000 Medien ausgeliehen
werden. 

Wenn Sie diesen zusätzlichen
Service nutzen wollen, holen
Sie sich in der Stadtbibliothek
Ihre Zugangsdaten.

Das Ausleihen digitaler Medien ist auch in der Stadtbibliothek
möglich.
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Wurfsicher ins neue Jahr.
Im ersten Heimspiel gewannen die ece bulls klar – und die Stadtwerke Kapfenberg freuten sich klarerwei-
se mit!

Wurf- und siegessicher, so prä-
sentierten sich die ece bulls
am 8. Jänner beim Heimspiel
gegen den UBSC Raiffeisen
Graz. Auch die Stadtwerke
Kapfenberg luden zu diesem
Eventmatch. Viele Daumen
wurden gedrückt – von Kun-
den, Partnern und Förderern.
Beim unterhaltsamen Wurf-
Gewinnspiel bewiesen auch
diese sportlichen Ehrgeiz: Ei-
nige Bälle trafen durchaus ihr
Ziel. Neben zahlreichen Prei-
sen wurde auch für Speis und
Trank gesorgt. Das Derby

selbst wurde klar mit 73 zu 62
Punkten gewonnen; die ece
bulls belegen damit den vier-
ten Platz. Armin Woschank
zum Matchverlauf: „Es war ein
hartes Spiel. Teilweise haben

wir zu einfache Fehler ge-
macht. Aber ich bin froh, dass
wir gewonnen haben.“ Ka-
reem Jamar: „Graz ist zwar
eine gute Mannschaft, aber
wir waren fokussierter und

aggressiver.“ Zielstrebig ge-
hen auch die Stadtwerke Kap-
fenberg ins Jahr 2017. Sie wün-
schen allen Lesern einen am-
bitionierten und dennoch ent-
spannten Start ins neue Jahr!

Volle Energie von Anfang an!
Das Stadtwerke-Lehrlingscasting fördert regionale
Talente und gibt Aufwind für die Zukunft. 

Talente nutzen und Power zei-
gen: So gelingt eine Karriere
bei den Stadtwerken Kapfen-
berg. Am 17. März bietet das
Lehrlingscasting die passende
Startrampe dafür. Lehre mit
Vorsprung sucht „Helden von
morgen“! Für den Ausbildungs-
start im September 2017 wer-
den motivierte Jugendliche
gesucht, die sich für Energie,
Kommunikationstechnik und
Alternativtechnologie interes-
sieren. Alle jungen Talente, die
zeigen wollen, was in ihnen
steckt, sind willkommen und
eingeladen, sich bis 17. Februar
zu bewerben. Motivation für
Lehre mit Karriere ist mitzu-
bringen: Die Stadtwerke Kap-
fenberg sind eine Stadtwer-
ke-Familie, die von der Füh-
rungsebene bis zu den Aus-
bildern, Mitarbeitern, Lehrlin-

gen und Praktikanten alle mit
einbezieht, die für eine Region
voller Energie sorgen. Als einer
der größten Arbeitgeber im
Großraum Kapfenberg bieten
sie innovative Berufsausbil-
dung in hoher Qualität, mit
exzellenten Berufsaussichten
für Mädchen und Burschen in
der Technik und im Office. Die
Lehrlinge erhalten eine wert-
volle Fachausbildung im zu-
künftigen Spezialgebiet und
eine Grundausbildung in allen
verwandten Bereichen. Interne
Karrieretüren stehen weit of-
fen!
Anpacken und bewerben – un-
ter: Stadtwerke Kapfenberg
GmbH, Frau Mag. Sabine Freu-
densprung, Stadtwerkestraße
6, 8605 Kapfenberg oder per
E-Mail unter nachwuchs@
stadtwerke-kapfenberg.at.
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Wir freuen uns über 
die neuen Erdenbürger

Kovacevic Din, 14.10.; Biegl Leo-
nie, 03.11.; Marjanovic Anasta-
sija, 04.11.; Ahmetovic Aisa, 17.11.;
Jelusic Maria, 24.11.; Jelusic Ka-
tarina, 24.11.; Dirschlmayr Mar-
lene, 10.12.; Eppich Julian, 12.12.;
Kacapor Aisa, 20.12.; Becker
Claudia, 23.12.; Kammerhofer
Mia, 28.12.; 

Glückwünsche an unsere
Alters- und Ehejubilare

80-jährige Jubilare
Hermine Krenn
Roland Zirbisegger
Johann Knapp
Johann Rauchegger
Erika Geyer
Ottilie Rauter
Elmar May
Josef Supperl
Johann Schwarz
Rudolf Mitterböck
Josef Schwarz
Alfred Matko
Irmgard Salchinger
Maria Kostka
Johann Fraiss
Eugenie Motschnick
Rudolf Schuller
Theresia Kuchler
Christine Möseneder
Hildegard Wendner
Ida Prattes
Ferdinand Kos
Juliane Wurzenberger
Marija Kaiser
Josef Preißler
85-jährige Jubilare
Adelheid Fauland 
Otto Ropin
Elisabeth Mayer

Theresia Trummer
Christine Bajetz
Helga Auninger
Stefanie Pirchegger
Josef Krische
Juliane Fabian
Stefanie Sumann
Franz Kropf
Johanna Zangl
Jozef Donsa
Elfriede Matschy
Herbert Buchrieser
Josef Brigitzer
Ing. Othmar Egger
Johanna Lenger
Rudolf Schneller
Stefan Jolande
Ing. Corry Franz Johann Scha-
blauer
90-jährige Jubilare
Stefanie Reiter
Rudolf Maier
Karl Urschler
Maria Aschacher
Erna Hierzberger
Hildegard Kretschmer
Hertha Weinmüller
Maria Frühauf
Friederike Hochörtler
Maria Heiden
Magdalena Ramminger
91-jährige Jubilare
Karolina Scherz
Franziska Gstettner
Hildegard Stuhl
Aloisia Zilavec
Josef Prethaler
Erika Wolf
Romana Prietl 
Gertrude Boukal
Johann Mohor
Juliana Kohlbacher
Theophila Fromm
92-jährige Jubilare
Adele Klopf

Zur Eheschließung 
gratulieren wir

Wohlmuth Andreas und Knaus
Melitta, beide Kapfenberg
Trkulja Srdan und Bujic Dra-
gana beide Kapfenberg
Kohlhofer Johannes und Klu-
patschek Tanja, beide Thörl
Kiefer Richard und Mek-
vevrishvili Megi, beide St. Lo-
renzen im Mürztal

Hochzeitsjubiläen, wie die
Gol dene oder Diamantene
Ho chzeit, sind im Ge -
gensatz zu den Geburts -
daten nicht amtlich er -
fasst. Daher ersuchen wir
die Ehepaare oder deren
Verwandte um Be kannt -
gabe der Hochzeitstermi-
ne unter Tel.: 03862/22501-
1410.

Alles Gute zum 98. Geburtstag Frau Priska Schöggl.

Herzlichen Glückwunsch zum 90. Geburtstag Karl Urschler.

Johanna Trummer
Rosa Paar
Gudrun Lietz
Ernestine Seidinger
Franz Gandl
Juliana Lengger
Marie-Christine Völkl
93-jährige Jubilare
Ernestine Seidinger
Theresia Edelsbacher
Rudolf Schnitzler
Walfriede Leber
94-jähriger Jubilare
Magdalena Antis
Franz Schagerer
Reseda Schweiger
Hermine Hohlmesser
Markus Pöschl
Franz Zselezen
Marianne Pichlbauer
Erika Paul
95-jährige Jubilarinnen
Katharina Bauer
Anna Schiemel

Maria Amlacher
96-jährige Jubilare
Theresia Leichart
Johann Köberl
97-jährige Jubilare
Alfred Mitterböck
Theresia Christian
Rosina Menhart
98-jährige Jubilarin
Priska Schöggl
Goldene Hochzeit
Johann und Gertrud Gruber
Peter und Inge Oberrauer
Diamantene Hochzeit
Manfred und Theresia Inzin-
ger
Josef und Maria Platzer
Eiserne Hochzeit
Heinrich und Hermine Grab-
ner
Steinerne Hochzeiten
Johann und Gertrude Ofner
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Apothekendienst beim Roten Kreuz unter Tel.: 0 38 62 / 14 55
Frauen- und Mädchenberatungsstelle: 0664 / 883 403 64

Frauenhaus: 0316 / 42 99 00
Psychosoziale Beratungsstelle: 03862 / 22 413

Kinderschutzzentrum:  03862 / 22 430

Den Ärztenotdienst versehen

Februar  2017
4. 2. Dr. FÜRST, Stubenberggasse 2 0660/3820046
5. 2. Dr. WAGNER, Wiener Straße 31 22-7-75-0
11. 2. Dr.MATSCHEKO, Lannergasse 4 31-1-660
12. 2. Dr. SCHULHOFER,Mariazeller Straße 52 25-6-55
18. 2. Dr. PRIELER, J.-Nestroy-Straße 4 0664/5130699
19. 2. Dr. SCHWEIGHOFER, Grazer Straße 84 27-1-92
25. 2. Dr. SCHATZ,Wiener Straße 100 0664/1636828
26. 2. DA Dr. THYM, Hugo-Wolf-Straße 7 31-3-77
Wochenenddienstbereitschafttagesaktuell: 
http://www.styriamed.net/region/bruck-kapfenberg/ 
Der freiwillige Bereitschaftsdienst kann zwischen 19.00 bis
22.00 Uhr unter der Woche in Kapfenbergüber die Telefonanruf-
beantworter der Hausärzte abgefragt werden.

Wir gratulieren Frau Nada Maria Kotar zum 95. Geburtstag.

Wir trauern um unsere Verstorbenen

Höfler Antonia, 97; Schnegg Sylvia, 53; Schrattner Anna, 89; Simml
Siegfried, 80; Krainer Sieglinde, 92; Berger Hailey-Thorina, 7
Monate; Gelder Maria Elisabeth, 83; Dipl.-Ing. Vida Josef, 83; Wolf
Martha, 82; Fellner Herta Josefa, 62; Leoni Elisabeth, 98; Hellinger
Ernest, 78; Sapadi Karl, 82; Hier Gottlieb, 77; Scheifinger Elfriede,
87; Schrattner Otmar Werner, 56; Völkl Christian, 66; Kulcsa´r
Ferenc, 59; Bogath Hermine, 90; Neukart Johanna, 98; Schmauz
Gerhard, 73; Gotthardt Klothilde, 84; Lendl Karl, 85; Feichtenhofer
Barbara, 46; Friedl Antonia, 67; Steffl Hildegard, 71; Troppacher
Maria, 99; Tschiatschek Ernestine, 87; Gandl Sophie, 91; Teubel
Rudolf, 92; Leitner Friederike, 85; Piskor Markus Günther, 40; Ring-
hofer Ernst, 73; Gamperl Aloisia, 82; Hierzer Waltraud Hermine,
53; Mesch Franz, 67; Pessl Katharina, 92; Schweiger Gerlinde, 93;
Urban Irmgard, 87; Krainer Henriette, 94; Stocker Erich, 81; Jancic
Zivorad, 76; Gugimaier Josef, 65; Valenta Helga, 82; 

Verordnung
Säuberung der Gehwege – Schneeräumung
Aufgrund des § 93 Abs. 4 der Straßenverkehrsordnung
(StVO) 1960, idgF wird Folgendes verordnet: (Auszug)
§ 1   Diese Verordnung gilt als Ergänzung zu den ein-
schlägigen Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung
in der derzeit geltenden Fassung und regelt die Säuberung
der Gehwege im Ortsgebiet der Stadtgemeinde Kap-
fenberg.
§ 3  (1)   Die Säuberung der Gehwege oder der entspre-
chenden Streifen der Straße anstelle abgegrenzter Geh-
wege von Staub und Schmutz sowie von Schnee und
das Bestreuen derselben bei Eis- und Schneeglätte hat
täglich vor 7 Uhr zu erfolgen. Sollte es infolge der Witte-
rungsverhältnisse notwendig sein, ist das Reinigen oder
das Streuen in der Zeit bis 20 Uhr zu wiederholen.
§ 5  (1)   Die Lagerung des von Gehsteigen entfernten
Schnees auf der Fahrbahn ist nur insoweit zulässig als
dadurch der Verkehr auf der Fahrbahn nicht behindert
wird. Wenn die Fahrbahn bereits vom Schnee geräumt
wurde, darf kein Schnee mehr dort gelagert werden.
(2)   Bei mehr als 2 m breiten Gehwegen soll der Schnee
nicht auf der Fahrbahn, sondern unmittelbar am Randstein
des Gehweges in Figuren gelagert werden, wobei Haus-
einfahrten, Durchgangs- und Wasserablaufmöglichkeiten
zu berücksichtigen sind.
§ 6  Abgerutschter oder von Dächern geräumter Schnee
ist von den Gehsteigen (Gehwegen) bzw. vom Straßenrand
in der Breite von 1 m zu entfernen. Wenn dies trotz poli-
zeilicher Aufforderung nicht erfolgt, kann die Stadtge-
meinde die Entfernung auf Kosten des Verpflichteten
selbst durchführen oder durchführen lassen.

Bürgerservice-
Sprechtag
Der nächste Bürgerservice-
Sprechtag der Stadtge-
meinde Kapfenberg, bei
dem Sie Gemeinderat
Christopher Till und
Gemeinderätin Marianne
Feistl Ihre Anliegen, die
Stadtgemeinde Kapfenberg betreffend, aber auch andere
Probleme, in welche die Stadtgemeinde Kapfenberg ver-
mittelnd eingreifen kann, vorbringen können, findet am
Donnerstag, 16.Februar 2017 im Gasthaus Niki, Mariazel-
ler Straße 46a, um 17.00 Uhr statt.
Selbstverständlich können an den einzelnen Sprechtagen
auch Bewohner anderer Siedlungsgebiete vorsprechen.
Außerdem steht die Möglichkeit offen, außertourlich in
dringenden Fällen Terminvereinbarungen über die Tel.Nr.:
22501/DW 1002 mit den beiden Mandataren zu treffen.
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Sachbearbeiter(in) 
für die Baupolizei

Bei der Stadtgemeinde 
Kapfenberg gelangt
folgende Stelle zur 
Besetzung:

Aufgabenbereich:
• Erledigung baubehördlicher Verfahren
• Abwicklung von Parteienverkehr
Anforderungen:
• Abgeschlossene HTL (Fachrichtung Bautechnik) oder
vergleichbare Ausbildung
• Einschlägige Berufserfahrung erwünscht
• Umfassende Kenntnisse im Baurecht vorteilhaft
• Bürgerfreundliches Auftreten
• Fundierte EDV- Anwenderkenntnisse
• Führerschein B
• Wohnsitz(-begründung) in Kapfenberg erwünscht
Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss eines
Lebenslaufes sowie der entsprechenden Zeugnisse bis
24.2.2017 an die Stadtgemeinde Kapfenberg, Koloman-
Wallisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg oder mittels E-Mail an
gde@kapfenberg.gv.at zu richten.
Das Aufnahmeverfahren wird nach der Richtlinie für die
Stellenbesetzung bei der Stadtgemeinde Kapfenberg
durchgeführt.

AUF DIE LEHRE, FERTIG, LOS!
Lehrlingscasting: 

Für die Helden von morgen!
Du suchst einen richtig spannenden Lehrplatz, der dich stark für die 
Zukunft macht? Bei den Stadtwerken Kapfenberg hast du die ideale 
Startrampe für deine Karriere! Leg los, bei einem der größten Energie- und 
Dienstleistungsunternehmen der Region! Für den Lehrstart im September 
2017 werden junge „Talente“ gesucht:

- ElektrotechnikerIn - Energietechnik
- ElektrotechnikerIn - Elektro- und Gebäudetechnik

- ElektrotechnikerIn - Kommunikation- und Nachrichtenelektronik

Was am meisten zählt: 
Deine Motivation und dein Lernwille! 

Zeig´ was in dir steckt und bewirb dich bis 17.02.2017 für das 
Stadtwerke-Lehrlingscasting am 17.03.2017

E: nachwuchs@stadtwerke-kapfenberg.at
T: 03862 23516-2100

oder per Post:
Stadtwerke Kapfenberg GmbH

z.Hd. Frau Mag. Sabine Freudensprung
Stadtwerkestraße 6, 8605 Kapfenberg

* Kommunikation- und Nachrichtenelektronik

Aushilfskräfte für den 
Reinigungsbereich in Schulen,
Kindergärten sowie 
Amtsgebäuden 

Bei der Stadtgemeinde 
Kapfenberg 
werden 

gesucht. Interessierte Personen melden sich bitte per-
sönlich in der Abteilung Personalwesen im Rathaus oder
telefonisch unter 03862/22501-1201.

Techniker/in im Unterneh-
mensbereich „Elektroinstallatio-
nen und Alternativenergien“

Bei der Stadtwerke 
Kapfenberg GmbH 
kommt folgende Stelle 
ab sofort zur Besetzung:

Aufgabenbereich:
• Kundenbetreuung inkl. Angebotslegung
• Baustellenkontrolle 
• Abrechnungen
• Photovoltaikanlagen (Aufnahme und Berechnung)
• AutoCAD
• Produktüberwachung und Lieferantenbetreuung
• div. administrative Arbeiten
Anforderungen:
• Abschluss der HTBLA oder Fachschule in Elektrotech-
nik
• technische Berufserfahrung erwünscht
• selbstständiges Arbeiten und Überstundenbereit-
schaft
• Teamgeist sowie ausgeprägte Kommunikationsfähig-
keit
• Belastbarkeit und hohe Flexibilität
• PC-Kenntnisse (MS-Office, AutoCAD)
• Reisebereitschaft
• Bereitschaft zur Weiterbildung
• Führerschein B
• bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz-
dienst oder Zivildienst erwünscht

Sonstiges:
• Mindestgehalt nach KV für Angestellte im Metallge-
werbe/Vw.Gr.III./ 1.u.2.VwGr.Jahr: EUR 1.936,74 brutto
(gültig ab 1.1.2017)
• Normalarbeitszeit: 38,5 Std./Woche
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis
spätestens 28.2.2017 an die Stadtwerke Kapfenberg
GmbH, z. Hd. Frau Mag. Sabine Freudensprung, Stadt-
werkestraße 6, 8605 Kapfenberg oder mittels E-Mail an
sabine.freudensprung@stadtwerke-kapfenberg.at.
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4. Februar 2017
Beginn 20.00 Uhr

Hotel Böhlerstern
Eintritt: 

Abendkassa € 17,– | Vorverkauf € 14,–
Schüler, Studenten und Lehrlinge € 10,–

Die Polonaise gestalten 
die MaturantInnen 

des BG/BRG Kapfenberg

Tischreservierungen und 
Kartenvorverkauf Servicestelle 

Volksheim SPÖ-Kapfenberg 
bzw. unter Telefon 22350

DISCO
Im Sektzimmer spielen:
Adomas u. Thomas Kuzinas, Klavier und Saxophon

Für musikalische 
Unterhaltung sorgen:

Eintritt: Freiwillige Spende                  Beginn: 20.00 Uhr

M A S K E N P R Ä M I E R U N G

U      

Der MUSIKVEREIN POGIER ladet Sie
zu seinem traditionellen

am FASCHINGSAMSTAG, dem 25. Februar 2017, im
Gasthaus Kohlhofer, in Pogier, recht herzlich ein.

Musik: RRAAIIMMUUNNDD

Kindermaskenball
26. Februar 2017, 14.00 Uhr
Festhalle Parschlug Musik  und 

Anschi
Gelesen Andrea neu
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Integrationssprechtag
Am Freitag, dem 10. Februar findet im Gasthaus Görgl in
Parschlug um 17.00 Uhr der nächste Sprechtag mit dem
Integrationsreferenten Gemeinderat Christian Seidl
und Gemeinderat Clemens Perteneder statt.
Alle Bewohner, die Vorschläge, Ideen, Fragen oder Pro-
bleme haben, sind eingeladen, sich einzubringen.
Diese Gespräche werden regelmäßig in allen Siedlungs-
gebieten durchgeführt.

Gratis Schwimmkurse
Die Stadtgemeinde
Kapfenberg ermög-
licht allen ersten
Volksschulklassen
seit dem Schuljahr
2011/12 einen gratis
Schwimmkurs. Das
soll nicht nur den
Kindern sozial
schwächerer Familien die Möglichkeit geben einen sol-
chen zu besuchen, sondern auch etwaigen Schwimm-
unfällen vorbeugen. 

Naturfreunde Turnen
Vor genau 60 Jahren wurde das Turnen der Naturfreun-
de Kapfenberg von Ferry Straßmeier ins Leben gerufen.
Damit dieses Turnen in Kapfenberg weitere 60 Jahre
bestehen kann, werden jüngere männliche „Körperer-
tüchtiger“ ab 50 gesucht, die am wöchentlichen Turnen
teilnehmen wollen.
Dienstag, 19.00 Uhr, Turnsaal der Volksschule Diemlach
Leitung: Helmut Fabian, ehemaliger Leichtathlet und
Turnlehrer; Anfragen bzw. Anmeldung: Manfred Man-
sky Tel.: 03862-35922

500-Jahr-Jubiläum der
Reformation 
Donnerstag, 2. März 2017, 19.00 Uhr, Mehrzwecksaal des
Stadtamtes, Vortrag von Dr. Rotraud A. Perner „Mut zum
Protest“
Freitag, 3. März 2017, 9.00 bis 12.00 Uhr, Hotel Böhlerstern
(Musikzimmer), Seminar von Dr. Rotraud A. Perner „Place-
bo und Nocebo –was Gedanken und Worte in uns bewir-
ken können“

Pogierer Frauen-
stammtisch
Jeden ersten Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr im GH
Kohlhofer. Kontakt: Gertrud Reitbauer 0664/4320304

Offener Leseabend
2. Februar 2017, 19.00 Uhr, KUlturZentrum, 2.Stock
Mitglieder des Europa-Literaturkreises Kapfenberg
lesen neue Texte. Anschließend besteht die Möglichkeit,
in lockerer Atmosphäre darüber zu diskutieren.

Literaturcafé
16. Februar 2017, 18.00 Uhr, KUlturZentrum, 2.Stock
Gespräche über literarische Gedenktage, Vorstellung
neuer Bücher  u. v. m.

Wanderbühne 
Krahhaxen
Samstag 25. Februar 2017, Haus der Begegnung Schirmitz
20.00 Uhr, VK: 8,–Euro, AK: 10,–Euro; Karten- und Sitz-
platzreserierung: 0699/10624818, krahhaxen@gmx.at

Kulinarischer Kalender
der Burg Oberkapfenberg
Ab 19. Jänner 2017 hat das Burgrestaurant wieder geöffnet
und wir dürfen Sie mit einem „flinken Mittagsmenü“ auf
Burg Oberkapfenberg verwöhnen.
14. Februar 2017: Sie haben abends keine Zeit, dann kom-
men Sie mittags zu uns und genießen das „Herzerlmenü“
mit Ihrer/m Liebsten! Abends freuen wir uns, Sie mit
einem Aperitif der „Liebe“ zu empfangen und Sie mit unse-
rem VALENTINSMENÜ bei Kerzenschein zu verwöhnen.
Traditioneller HERINGSSCHMAUS „Fischspezialitäten &
diverse Fischgerichte“heuer auch auf Burg Oberkapfen-
berg; Aschermittwoch, dem 1. März 2017, abends ab 18.00
Uhr
25. März 2017 legendäres „Offenes Ritteressen“mit Min-
nesang & Unterhaltung.
Öffnungszeiten Restaurant: 
MI & SO: 10.00  – 18.00 Uhr, Do bis SA: 10.00 h – 22.00 Uhr
Nähere Informationen und Tischreservierungen unter
03862 / 27309 oder veranstaltungen@burg-oberkapfen-
berg.at
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Rotes Kreuz
7. Februar 2017, Blutspenden, ÖRK-Kapfenberg 
13.00 –19.00 Uhr
11. Februar 2017, Führerschein-Kurs,ÖRK-Kapfenberg
9.00 –15.00 Uhr
19. Februar 2017, Erste-Hilfe-Kurs,ÖRK-Kapfenberg
9.00 –17.00 Uhr

ACHTERBAHN
Plattform für Menschen mit psychischer Beeinträchti-
gung – Betroffene für Betroffene 
Die Treffen für Menschen mit psychischer Beeinträchti-
gung finden regelmäßig jeden 1. und 3. Montag im Monat
statt.  Termine: 06.02. / 20.02.2017 / 06.03. / 20.03.2017
16.00 –19.00 Uhr, Veranstaltungsort: Sozialpsychiatrische
Tagesstruktur Kapfenberg (Rettet das Kind) Grazer Straße
20, Kapfenberg ; KONTAKT: Hans, Mobil: 0680/3117161
http://www.achterbahn.st

TREFFPUNKT: 18.00 Uhr in der 
ISGS Drehscheibe, Kapfenberg

KONTAKT:Telefon:  03862/21500
www.victory.or.at

02.02.2017 Tipps und Alltagsübungen für die Wirbel-
säule; Evelyn Seehofer, Physiotherapeutin

16.02.2017 Gesprächsrunde – Information, Hilfestel-
lung u. Erfahrungsaustausch

02.03.2017 Gesprächsrunde – Information, Hilfestel-
lung u. Erfahrungsaustausch

reformations-
kabarett
Von und mit Oliver Hochkofler & Imo Trojan

Do 9. Feb 2017
Spiel!Raum Kapfenberg, 19.00 Uhr
Friedrich-Böhler-Straße 9, 8605 Kapfenberg
Kartenvorverkauf: KUlturZentrum Kapfenberg, Tel. 03862-22501-1608, 
Kulturpass Kapfenberg / Bruck an der Mur sowie bei allen 
Ö-Ticket Vorverkaufsstellen und unter oeticket.com

Eintritt: € 15,–
Jugend: € 10,–

Naturfreunde 
Kapfenberg
Stammtisch am Mittwoch, dem 1. Februar um 16.00 Uhr
im Haus der Begegnung Altstadt.

Ruck ma zsaumm
Nachmittagskaffee „Ruck ma zsaumm“am 8. Februar
2017 um 14.30 Uhr, „Western- & Country“ –Line-Tänzer
unter der Leitung von Frau Alice Hubner.

12. „Pogierer Narrisch
Guat“
am Faschingdienstag,28. Februar 2017, in der Festhalle in
Parschlug, Beginn: 14.00 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende 
Für gute Unterhaltung sorgen die Damen des  Frauen-
stammtisch u. a. mit Sketches und Tanzeinlagen, der
Musikverein Pogier und Herr Karl Fladischer an der Zieh-
harmonika.

Filmklub 
Kapfenberg

Mi, 1.2.: Sondertermin mit den „Redfelder“
60. Historischer Kapfenberg- Abend von
und mit Erich Glavitza

Di, 7. 2.: Filmdiskussion: „Tomorrow“von und mit
Hannelore RAIMUND

Di, 14. 2.: 145.Filmklub-Galerie: Ausstellung mit Öl-
Bildern von Dr. Arno Zifko (VWB 5)

Di, 21. 2.: Landesmeisterschaft – Vorbesprechung
und Nennungs-, bzw. Einsendeschluss  

Di, 28. 2.: Landesmeisterschaft –Abschluss-Bespre-
chung. Trotz Faschingdienstag! 

Filmklublokal, Volksschule Redfeld (Steinerhofallee)
Für jedermann (-frau) Eintritt frei! Beginn: 19.00 Uhr

gegründet 1957
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Semesterferienaktion 2017
Die beliebte Semesterferienaktion der Stadtgemeinde Kapfenberg garantiert auch heuer wieder allen
Kapfenberger Kindern und Jugendlichen spannende und unvergessliche Ferien! 

Dafür sorgt ein buntes Frei-
zeitprogramm zusammenge-
stellt von der Abteilung Schule,
Jugend und Kultur. Sportlich
aktiv sein können die jungen
Menschen beim Schi- oder
Snowboardkurs in Turnau,
beim Eislaufen in der Eishalle,
beim Schwimmen im Hallen-
bad und bei den Tenniskursen
in der Tennishalle Kapfenberg.
Kids und Jugendliche, die es
etwas gemütlicher angehen
wollen, finden bei einem Kin-
dermusical im Spiel!Raum
oder in der Stadtbibliothek
im KUlturZentrum oder am
Schirmitzbühel beste Unter-
haltung und Entspannung. 

EISLAUFEN IM EISSTADION
Öffnungszeiten: 
Da die Eislaufzeiten laufend
dem Betrieb angepasst wer-
den müssen, ersuchen wir Sie
die aktuellen Zeiten auf der
Homepage der Stadtgemein-
de Kapfenberg www.kapfen-
berg.gv.at – unter „Aktuelles
aus unserer Stadt“ oder unter
der Telefonnummer +43 3862/
225 01 – 1509 abzufragen.
Dankeschön 
Für alle, welche noch ein we-
nig Übung benötigen, steht
von Montag bis Freitag am
Nachmittag ein Eislauflehrer
zur Verfügung, Treffpunkt im
Eisstadion Kapfenberg.
Eintritt frei – mit dem Frei-
fahrausweis der Semesterfe-
rienaktion 2017.
SCHWIMMEN IM HALLENBAD
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.   8.00 – 21.00 Uhr
Sa. und So. 8.00 – 20.00 Uhr
Eintritt frei – mit dem Frei-
fahrausweis der Semesterfe-
rienaktion 2017.

????

TENNIS FÜR ANFÄNGER UND
FORTGESCHRITTENE
Schnuppere mit staatlich ge-
prüften Tennislehrern ein we-
nig in die Welt dieser populä-
ren Sportart!
Tennishalle Kapfenberg
Kendlbachstraße 8
Kursdauer:
Montag, 20. Februar 2017
Mittwoch, 22. Februar 2017
Donnerstag, 23. Februar 2017
jeweils von 15.00 bis 18.00
Uhr – genaue Terminverein-
barung bei Anmeldung
Teilnehmerbeitrag: 
€ 10,00 – Diese sind bei Kurs-
beginn direkt in der Tennis-
halle Kapfenberg zu bezahlen!
Anmeldung: Michael Gold-
brunner. Tel.: +43 699 / 17 33
77 66 oder +43 3862 / 222 88
Anmeldeschluss: 17. 02. 2017

„EINE NACHT IN MADAME
TUSSAUD‘S“ – MUSICAL-KO-
MÖDIE & TANZFEUERWERK
Eine Kinderklasse befindet
sich auf Sprachreise in London,
wo sie das Wachsfigurenmu-
seum von Madame Tussaud
besucht. Dabei kommt es zu
einem großen Streit: Eine der
Schülerinnen, und ausgerech-
net die unbeliebteste, gewinnt
ein Preisausschreiben: einen
Gastauftritt bei und mit nie-
mand Geringerem als der Er-
folgsgruppe ABBA. Die beiden
Mädchen aber, die seit Jahren
Fans der Gruppe sind, gehen
leer aus.
Buch, Regie & Choreographie:
Judith-Elisa Kaufmann, Mu-
sikalische Leitung, Gesangs-
pädagogik: Annkathrin Dehn
Choreografien: Annkathrin
Dehn (Ballett, Musical), Elisa-
beth Pichler (Musical), Dauer

Skikurs bei 
Top-Bedingungen
Während im Tal kein Schnee in Sicht war, fand man für
den alljährlichen Skikurs des Kapfenberger Skivereins am
Seeberg beste Naturschnee-Pistenverhältnisse vor. Die 30
Kinder im Alter von drei bis 14 Jahren wurden von den Ski-
lehrern bestens betreut und konnten ihr Können am letz-
ten Tag beim Abschlussrennen präsentieren.

des Stückes: 65 Minuten
Spiel!Raum Kapfenberg
Friedrich-Böhler-Straße 9
Montag, 20. Februar 2017
16.00 Uhr, Eintritt frei!

HOL DIR DEINE BIBLIOTHEKS-
KARTE! LESEN ALS SPANNEN-
DE FREIZEITGESTALTUNG!
Einmalige Einschreibgebühr
für die Bibliothekskarte: 
Euro 2,00 
Bei Kindern unter 14 Jahren
muss die Beitrittserklärung
im Beisein des Erziehungsbe-
rechtigten ausgefüllt werden!
Die Ausleihe von Büchern,
Hörbüchern und Zeitschriften
ist für Kinder, Schüler und Stu-
denten kostenlos!
Stadtbibliothek im KUltur-
Zentrum, Mürzgasse 3 
Öffnungszeiten:
Mo.:  9.00 – 12.00 Uhr und
           14.00 – 18.00 Uhr
Di.      geschlossen!

Mi.:    9.00 – 12.00 Uhr und
           14.00 – 18.00 Uhr
Do.:    9.00 – 12.00 Uhr und
           14.00 – 18.30 Uhr
Fr.:      9.00 – 12.00 Uhr
Stadtbibliothek Zweigstelle
Parschlug, Haritzmeierstr. 1
Öffnungszeiten:
Di.:     16.00 – 19.30 Uhr
Do.:    10.00 – 13.00 Uhr und
           15.00 – 18.00 Uhr
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Ehre wem Ehre gebührt
Alljährlich ehrt die Stadtgemeinde Kapfenberg Sportlerinnen und Sportler, sowie Funktionäre in Sport-
vereinen für ihre außergewöhnlichen Leistungen mit dem Ehrenzeichen.

„Der hohe Stellenwert des
Sports in Kapfenberg ist un-
bestritten.“, betonte Bürger-
meister Wegscheider und be-
dankte sich für den Einsatz,
der Jahr für Jahr erbracht
wird. Eine besondere Aus-
zeichnung wurde ece-Ge-
schäftsführer Heribert Kra-
mer zu Teil: Er bekam als lang-
jähriger Freund und Gönner
des Sports in Kapfenberg das
Ehrenzeichen in Gold verlie-
hen. 

In Kapfenberg betreiben und
engagieren sich zahlreiche
Menschen für Sport und ma-

Elf Sportler und Funktionäre wurden heuer für ihre Leistungen
geehrt.

chen der „Sportstadt“ alle
Ehre.
Bronze: Wolfgang Leitner
(KSV Modellflug), Josef Marit-
schnegg (KSV Stocksport),
Walter Wirubal (KSV Schach)
Silber: Erwin Baumgartner
(KSV Modellflug), Mario Fritz
(KSV Hot Shots), Ljubisa Susic
(KSV Fußball), Herbert Wieger
(KSV Fußball), Christoph Si-
moner (KSV Tisch tennis), Oth-
mar Windisch (KSV Stock-
sport), Karl Hierzenhofer (KSV
Hängegleiten)
Gold: Heribert Krammer (Ge-
schäftsführer ece Kapfen-
berg)

Sammler aus 
Leidenschaft
Beachtlich ist die Kamera-Samm-
lung des Kapfenberger Fotografen-
meisters Helmut Reisinger. Aus pri-
vaten Sammlungen oder von Floh-
märkten hat er seine Kameras zu-
sammengetragen. Mittlerweile
stehen in seinen Vitrinen 630
Stück. Die älteste ist eine russische
Spionagekamera aus dem Jahr
1890.

Steirische Heimat
Ein Diavortrag über grüne Wiesen, glasklare Seen und
atemberaubende Gipfel. Die Steiermark fasziniert mit
einer beeindruckenden Landschaft. Jedes Jahr machen
sich zahlreiche Menschen in die Steiermark auf, um Natur
und Kultur zu entdecken.
Film und Foto Show: „Zu Fuß durch die steirische Heimat –
1.000 km auf den schönsten Pilgerwegen“ von Verena &
Andreas Jeitler
Montag, 6. März 2017 um 19.30 Uhr im Spiel!Raum
Karten: www.erlebnis-erde.at und an der Abendkasse

Skiteam zu Gast
Anlässlich der drei Weltcuprennen am Semmering und
zur Vorbereitung auf das Rennen in Zagreb waren die
Schweizer-Skidamen und Tina Weirather vom Team Liech-
tenstein eine Woche zu Gast in Kapfenberg. Das Team
genoss die Gastfreundschaft und die Infrastruktur im
Sporthotel Grabner.
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Nachwuchskicker zeigen auf
Im vergangenen Monat konnten die KSV1919-
Jungfalken der Teamsportakademie den U16-Cup
in Schärding für sich entscheiden. 

Mit einem 2:0 im Finale über
die AKA Mattersburg sicherten
sich die Kapfenberger den Tur-
niersieg! 
Es stand auch ein U15-Event
mit prominenten Teams wie
Borussia Dortmund, Liverpool,

Glasgow Rangers am Pro-
gramm! Starke Spiele mit ei-
nem Sieg über Kaiserlautern
und ein Remis gegen St. Gallen
reichten leider nicht für den
Aufstieg in die Zwischenrun-
de.

?????

Steirer-Derby
Immer besser in Schuss kommen unsere
heimischen Basketballer.
Am 18. Februar 2017 um 19.00 Uhr spielen
unsere ece bulls Kapfenberg im steiri-
schen Derby gegen die Fürstenfeld Pan-
thers. Let’s go Bulls!

Junge Kängurus
Die KSV-Eishockey Familie wächst wieder und betreibt
eine intensive Nachwuchsarbeit. Wir freuen uns auf die
kommenden Jahre!

Starke Futsal-Teams
Ausgezeichnete Leistungen der Mannschaften der NMS
Kapfenberg Stadt bei den obersteirischen Meisterschaf-
ten im Futsal. In beiden Altersklassen (Jahrgänge 2002
und 2004) haben sich die Teams für die Landesmeister-
schaften qualifiziert. Die „Jüngeren“ haben das obersteiri-
sche Finale gegen die NMS Franz Jonas Trofaiach 0 : 2 ver-
loren und fahren als Vizemeister zum Landesfinale nach
Hartberg, die „Älteren“ tragen als Dritter der Obersteier-
mark ihren steiermarkweiten Vergleichskampf in Trofaich
aus. Für die Landesfinali sind die Erwartungen sehr hoch
angesetzt, zumal beide Teams in den Vorrundenturnieren
verletzungsbedingt ersatzgeschwächt angetreten sind.

Tischtennis-
Herbstmeister
Mit einem
abschließenden
6:3-Sieg gegen
Deutschlands-
berg sorgten die
Kapfenberger
Hannes Zenz,
Oliver Heimrath
und Teamsportakademie-Athlet Michael Galitschitsch
mit insgesamt 56 Einzelsiegen und 9 Doppelerfolgen für
einen vor der Saison nicht ganz erwarteten Herbstmei-
stertitel in der Tischtennis-Landesliga!
Nachwuchs Superliga Steiermark: 5. Februar 2017, (10.00
Uhr, NMS Dr. Körner und BRG); Steirische Meisterschaften:
11. Februar 2017, (13.00 Uhr, Sporthalle Walfersam), 12. Feb -
ruar 2017, (9.00 Uhr, Sporthalle Walfersam); Heimspiele in
der 1. Bundesliga: KSV-HiWay-GRILL gegen Linz, 18. Februar
2017, (16.00 Uhr, NMS Dr. Körner); KSV-HiWay-GRILL gegen
Innsbruck: 19. Februar 2017, (16.00 Uhr, NMS Dr. Körner)
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Großartige Klänge
Anfang Jänner  veranstaltete der Musikverein Pogier unter
der Leitung von Franz Leodolter sein 26. Neujahrskonzert.
Das diesjährige Konzert stand unter dem Motto „Wunder-
schönes Österreich“, eine musikalische Reise durch das
östliche Österreich.

Quattro
87 Werke sind im Rahmen der Ausstellung „Quattro“ im
KUlturZentrum zu sehen. Für den Künstler Bernd Hasler ist
es bereits die 4. Ausstellung in Kapfenberg. Zu sehen sind
seine Bilder noch bis 26. Februar 2017.

Alpenländisches Adventkonzert
Auch dieses Jahr verwandelte sich der Spiel!Raum
der Musikschule Kapfenberg in eine weihnachtlich
geschmückte Stube. 

Dort brachten junge Leute
unter der Leitung von Harald
Trippl alpenländische Weisen
und Lieder in verschiedensten
Ensembles zu Gehör. Zwischen
den Stücken trugen Wolfgang
Maier und Hans Kogler be-

sinnliche Texte vor, welche die
Zuhörer zum Nachdenken an-
regten. 
Da der Andrang sehr groß war,
gab es zwei ausverkaufte Auf-
führungen im Spiel!Raum der
Musikschule. 

Vernissage im NTK 
Im Neurologischen Therapiezentrum Kapfenberg fand die
Vernissage „metamorphose“ der Kapfenberger Künstlerin
Roswitha Schablauer statt. Mit dieser Ausstellung gab die
Künstlerin einen Überblick über ihren künstlerischen Wer-
degang und ihre intensive Auseinandersetzung mit der
Malerei, die von Emotionen, Intuition, Spontaneität und
Leuchtkraft der Bilder geprägt ist. Robert Schober,
Geschäftsführer NTK, eröffnete und begrüßte die zahl-
reich erschienen Gäste. Die einführenden Worte sprach
Sozialstadträtin Melanie Praxmaier. Die  Ausstellung
„metamorphose“  kann noch bis Ende 2017 zu den Öff-
nungszeiten des NTK Kapfenberg besichtigt werden.

?????
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